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Ganz ehrlich: Was soll man eigentlich von einem Mädchen halten, welches im Unterricht von sich gibt: «Der Kar-

toffelfeld ist voller Milch»? Finden sie es selbst heraus. In diesem Band wird zunächst der Blick auf ein Individuum 

gelenkt. Hierbei handelt es sich um Heranwachsende, Amy, die offenkundig divergente – wie sich später heraus-

stellen wird, kreative – Sichtweisen auf die Dinge und Vorgänge der sie umgebende Welt kultiviert. Die Institutio-

nen Familie und Schule entscheiden letztlich darüber ob – und inwieweit – sie das darf, kann, ob der Rahmen ab-

gesteckt und die allgemeine Kommunikation darauf hin gerichtet ist.  

Mareike Brümmer und Thomas Trautmann untersuchen eine ganze Reihe von Feldern, die es Heranwachsenden 

möglich (oder unmöglich) machen, anders zu denken – entgegen dem Mainstream, unabhängig von der herr-

schenden Klassen-Meinung oder/und abgehoben von dem, was gemeinhin einem Kind zukommt. Darüber hinaus 

streift der Beitrag von Lara Maschke einen Schlüsselweg für kreative Divergenz. Sie befasst sich mit der Authenti-

zität von Lehrpersonen und Kindern in diesen Prozessen und zeigt, dass diese nicht unerheblich dazu beiträgt, 

Andersartigkeit zu tolerieren, zuzulassen oder sogar kräftig zu ermutigen.  

Ob wir es wahrhaben wollen oder nicht – jede Schulklasse, jede Kindergartengruppe und jedes universitäre Semi-

nar birgt Individuen, deren Ding- und Weltauffassung andere Wege geht. Der Band zeigt, dass es sich lohnt, sol-

che Denkweisen nicht nur zuzulassen, sondern ihnen bewusst nachzuspüren. Nicht nur das Geniale ist immer 

einfach (Einstein), auch das Urteil nach «erstem Augenschein» kann trügen (Logos).  

 


